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Die 7. Sitzung des Technischen Ausschusses findet 
am Montag, dem 17. November 2014, 17.15 Uhr, 

im Rathaus, Straße der Einheit 20,  
Ratssaal 1. OG statt.

Tagesordnung  - Öffentlicher Teil 
Beginn 17:15 Uhr

TOP 6	� Begrüßung durch die Oberbürgermeisterin zur 
öffentlichen Sitzung

TOP 7	� Protokollbestätigung der 5. öffentlichen Sitzung des 
Technischen Ausschusses

TOP 8	� Bestätigung des Ausführungsprojektes und  
Beschluss zur öffentlichen Ausschreibung für das 
Vorhaben „HWG05 Wiederherstellung Pöhlwasser 
5.BA lt. Wiederaufbauplan Hochwasser 2013 „

TOP 9	� Bestätigung des Ausführungsprojektes und  
Beschluss zur öffentlichen Ausschreibung für das 
Vorhaben „HWG11 Wiederherstellung Pöhlwasser 
11.BA lt. Wiederaufbauplan Hochwasser 2013 „

TOP 10	� Vergabe der Planungsleistungen - Verkehrsanlagen 
- für das Vorhaben „Sanierung und Aufwertung des 
Schlosshofes Schloss Schwarzenberg“

TOP 11	 Informationen

gez. Hiemer
Oberbürgermeisterin
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„Schokoriegel“  vs.  „Gesundes Pausenbrot“ Volkstrauertag

„Bummeln und Shoppen ohne Eile auf Schwarzenbergs Flaniermeile“

Treffpunkt Bibliothek

Gehringsberg der Öffentlichkeit übergeben

Landbäckerei mit Herz

Ein „Brockhage“ für Schwarzenberg

Im Rahmen der Initiative „Ge-
sundes Pausenbrot“, die von 
Kerrygold    gesponsert wird, 
nahmen anlässlich des diesjäh-
rigen Welternährungstages am 
16.10. erneut 50 Schüler der 
Klassen 6 der Oberschule Stadt-
schule am Projekt  „Gesundes 
Pausenbrot“ teil.
Gemeinsam mit Lehrern und 
Eltern standen die Kinder selbst 
in der schuleigenen Küche und 
hatten ihre Freude am Schnei-
den, Rühren, Belegen und Gar-

nieren. Andere gestalteten in 
der Zwischenzeit die Möbel des 
Klassenzimmers zu einer einla-
denden Festtafel um. Vor dem 
gemeinsamen Essen durfte jede 
Gruppe ihr eigenes „Kunstwerk“ 
vorstellen.  Danach haben alle 
gemeinsam  genossen und ge-
staunt – hm, lecker! Wie gut 
Selbstgemachtes doch schmec-
ken kann, obwohl es gesund 
ist?! Ein herzliches Dankeschön 
geht an die Bäckerei Mertsching 
für die Unterstützung. 

Der Volkstrauertag ist ein Tag 
des Innehaltens und Geden-
kens, von denen der Novem-
ber gleich mehrere aufweist. 
Anlässlich dieses Tages findet 
am 16. November 2014 um 

11:00 Uhr eine Feierstunde 
an der restaurierten Kriegs-
gräberanlage auf dem St.-
Georgen-Friedhof an der Ei-
benstocker Straße statt.
Es ist Jeder herzlich eingela-

den, um in einer besinnlichen 
Stunde all‘ jener Menschen zu 
gedenken, die Krieg, Terroris-
mus, politischer Verfolgung 
oder sinnloser Gewalt zum 
Opfer fielen. 

Am Samstag, den 22. Novem-
ber laden die Ladeninhaber 
entlang der Bahnhofstraße 
unter dem Motto: „Bummeln 
und Shoppen ohne Eile auf 

Schwarzenbergs Flaniermeile“ 
zu einem langen Einkaufssams-
tag ein. Bis 18:00 Uhr wird al-
len flanier-, einkaufswilligen 
und interessierten Bürgern die 

Möglichkeit zum Genießen und 
ausgiebigem Verweilen mit be-
sonderen Extras und kleinen 
Überraschungen geboten. Für 
Jeden ist etwas dabei!

Das Team der Stadtbibliothek 
und die Gleichstellungsbeauf-
tragte der Stadt Schwarzen-
berg laden am 20.11.2014, 
19:00 Uhr zu einer Lesung 
mit Sonja Liebsch in die Bi-
bliothek ein. Das Thema Ver-

einbarkeit von Familie und 
Beruf wird im Moment viel 
diskutiert. In ihrem Buch 
„Wadenbeißer“ setzt sich die 
Autorin auf humorvolle Art 
mit dem Thema auseinander 
und lädt ihre Zuhörerinnen 

im Anschluss an die Lesung 
zu einem kleinen Erfahrungs-
austausch ein. Sonja Liebsch 
ist selbst Mutter von 2 Kin-
dern, „Wadenbeißer“ ist nach 
„Muttertier@Rabenmutter“ 
ihr zweiter Roman.

Am 3. November erfolgte die 
feierliche Übergabe der Straße 
„Gehringsberg“. In einer Ge-
meinschaftsmaßnahme mit 
dem Zweckverband Wasserwer-
ke Westerzgebirge, der Stadt-
werke Schwarzenberg GmbH 
und der Stadt Schwarzenberg 
wurden auf einer Länge von 
insgesamt 350 m die Straßen-
entwässerung, Straßenbeleuch-

tung und Straße selbst erneu-
ert. Der Kostenanteil für die 
Stadt Schwarzenberg für den 
Straßenausbau beträgt rund 
217 Tsd. €. Der Zweckverband 
Wasserwerke, die Stadtwerke 
und die Stadt Schwarzenberg 
bedanken sich bei den Anwoh-
nern für ihr Verständnis wäh-
rend der Bauarbeiten. 
� Foto: Stadt Schwarzenberg 

Am 5. November waren die Kin-
der des Kindergartens „Spatzen-
nest“ Grünstädtel in der Bäc-
kerei Georgie in Pöhla zu Gast. 
Dort erlebten sie einen interes-
santen und abwechslungsrei-
chen Vormittag. Sie lernten die 
schwere Arbeit eines Bäckers 
hautnah in der Praxis kennen, 
bestaunten die großen Maschi-
nen, die dem Bäcker die Arbeit 

erleichtern. Jedes Kind durfte 
selbst einen kleinen vorbereite-
ten Kuchen belegen und verzie-
ren. Natürlich durften alle Kids 
ihr kleines Backkunstwerk mit 
nach Hause nehmen. Für einen 
unvergesslichen und äußerst 
liebevoll vorbereiteten Vormit-
tag bedanken sich die „Spatzen-
kinder“ aus Grünstädtel ganz 
herzlich.

Am 5. November besuchte 
eine Delegation mit Vertretern 
der Verwaltung, des Stadtrates 
und des Gymnasiums der Stadt 
Schwarzenberg gemeinsam mit 
Oberbürgermeisterin Heidrun 
Hiemer eine kleine Gießerei in 

Stara Voda bei Marienbad in 
Tschechien. Grund dafür war, 
bei der Herstellung der ersten 
Teile  des Bronzeabgusses der 
Figur „Der Stellvertreter“ von 
Prof. Hans Brockhage zugegen 
zu sein. Der Abguss soll späte-

stens 2016 den Außenbereich 
des Bertolt-Brecht-Gymnasi-
ums bereichern. Gefördert wird 
Ankauf von der Ostdeutschen 
Sparkassenstiftung mit Unter-
stützung der Erzgebirgsspar-
kasse zum Andenken an den 
Schwarzenberger Künstler Prof. 
Hans Brockhage.
Der Inhaber der Gießerei, Ro-
man Pecher, beschäftigt sich 
seit mehreren Jahren mit der 
Herstellung von Kunstgussen 
und ist in ganz Europa bekannt 
für Abgüsse von Kunstwerken 
namhafter Künstler. Viele Jahre 
bestand zwischen dem Kunst-
gießer und dem verstorben 
Prof. Hans Brockhage eine enge 
Freundschaft. 
Der Abguss des ca. 3 Meter 
hohen Kunstwerkes erfolgt in 
mehreren einzelnen Teilen mit 
einer Wandstärke von 4 mm, 

welche hinterher zusammenge-
fügt werden. Anschließend wird 
die Bronzefigur ziseliert und pa-
tiniert.
Voraussichtlich im Dezember 
dieses Jahres soll das Werk 
fertiggestellt und zwischenge-

lagert werden. Für die Familie 
Brockhage begleitet Anna-
Franziska Schwarzbach, auch 
als Kuratorin des Schwarzen-
berger Kunstpreises art-figura 
und Tochter des Professors be-
kannt, das Projekt.

Veranstaltungen in der Stadt Schwarzenberg vom 13.11.2014 bis 19.11.2014

14.11.2014, 20:00 Uhr	 „Musik aus den Highlands“ - Schottisch Folk mit North Sea Gas
Wo?		  Schlosskeller Schloss Schwarzenberg

16.11.2014, 11:00 Uhr	 Volkstrauertag
Wo?		  St.-Georgen-Friedhof, Eibenstocker Straße

18.11.2014, 19:00 Uhr	 „Bluttänzer“ von Eva Fürst
		  Kartenreservierung unter: 03774 2693848
Wo?		  Weinkeller Petit Bonheur, Markt 1

19.11.2014, 17:00 Uhr	 „Vocor Maria“ – von wilden Erdbeeren, Glockenrädern  
		  und steinernen Himmeln –
		  Mit dem Ensemble „barock a.c.c.u.u.t.“
Wo?		  St. Georgenkirche Schwarzenberg
							     

Für weitere Informationen steht das Team der Schwarzenberg-Information 
– Telefon: 03774 22540 – gern zur Verfügung.

Bronzeguss eines Teils der Figur� Fotos: Stadt Schwarzenberg Bronzeabguss Kopfteil der Figur „Der Stellvertreter“

Schwarzenberg. Die Große 
Kreisstadt Schwarzenberg hat 
im Wettbewerb „Ab in die Mit-
te! Die City-Offensive Sachsen“ 
2014 einen Anerkennungspreis 
erhalten. Mehrfach schon be-
teiligte sich die Stadt an die-
sem Wettbewerb, erhielt 2005 
für „LEBENS art SCHWARZEN-
BERG“ den zweiten Preis. 
Ziel des Wettbewerbs ist es, 
die Innenstädte durch neue, 
interessante Handels- und 
Dienstleistungsangebote noch 
attraktiver zu machen und das 
aktuelle Wettbewerbsmotto 
„EinkaufsErlebnis InnenStadt“ 
traf dabei offensichtlich ge-
nau den Nerv bzw. die aktu-
ellen Probleme der (Innen-)

Stadtentwicklung. Die Ideen 
reichen von Einkaufserlebnis-
sen, Marktplatz-Schaufenstern 
oder Terassen, Pluspunkten 
über Tradition, Einzigartigkeit, 
Erlebniswelten bis zum (neu-
en) Himmel über der Stadt. 
Die Innenstädte sollen bunter 
werden. Besondere Elemente 
wie Sterne, Schwäne oder Apps 
spielen ebenso eine Rolle in den 
Projekten wie besondere Plätze, 
Gebäude oder die Suche nach 
dem roten Faden. 22 sächsische 
Städte und Gemeinden, dar-
unter Dresden, Leipzig, Riesa, 
Zittau, Freiberg, Meißen, Wur-
zen und Stollberg  reichten ihre 
Wettbewerbsbeiträge ein. Für 
das Projekt „Schwarzenberg – 

einzigARTig einkaufen” erhielt 
die Stadt den Anerkennungs-
preis und 6.000 Euro. Der mit 
30.000 Euro dotierte erste Preis 
ging an Annaberg-Buchholz für 
das Projekt „Gläserne Markise 
und Traumhimmel – Saisonale 
und stationäre Überdachung 
Buchholzer Straße“. �
Auch andere Bundesländer 
führen einen solchen Wettbe-
werb in ähnlicher Weise durch. 
Sachsen rief erstmals 2004 
dazu auf. Mit großem Engage-
ment haben sich seitdem über 
120 Städte und Gemeinden 
in den vergangenen Wettbe-
werbsjahren daran beteiligt. 
Über 330 Projekte wurden bis-
her eingereicht. � hb

Ab in die Mitte
Schwarzenberg erhält Anerkennungspreis

Schwarzenberg. Anlässlich der 
Schwarzenberger Bergparade 
am 13. Dezember lädt der Verein 
Sächsischer Eisenbahnfreunde 
e. V. (VSE) zu den traditionellen 
Nikolaus- und Lichterfahrten 
durch das weihnachtliche Erzge-
birge ein. 
Mit dem dampflokbespannten 
VSE-Museumszug geht die Rei-
se von Schwarzenberg über das 
Markersbacher Viadukt nach 
Schlettau. Rechtzeitig zum Be-
ginn der Bergparade endet die 
Rückfahrt im Bahnhof Schwar-
zenberg. Nach Ende der Berg-
parade startet der Museumszug 
nochmals zu einer Lichterfahrt 
nach Schlettau. Dann erleben 
die Fahrgäste einmalige Aus-

sichten aus dem weitgehend ab-
gedunkelten Zug auf das festlich 
erleuchtete Weihnachtsland. 
Im Bahnhof Schlettau erwartet 
die Fahrgäste ein buntes weih-
nachtliches Programm. Der Ni-
kolaus mit seinen Helfern hat 
bereits seine Teilnahme zuge-
sichert und hält für die kleinen 
Fahrgäste eine süße Überra-
schung bereit.
Informationen und Fahrkarten-
verkauf unter Telefon: 03774 
509328, per Email: fahrkarten@
vse-eisenbahnmuseum-schwar-
zenberg.de oder im Internet: 
www.vse-eisenbahnmuseum-
schwarzenberg.de Für Kurzent-
schlossene sind Restkarten am 
Zug erhältlich. � red

Alle Jahre wieder
VSE-Nikolaus- und Lichterfahrt durchs Erzgebirge

Der Gebietsverband der Diabe-
tiker Aue-Schwarzenberg lädt 
am 23. November zur Busfahrt 
nach Leipzig, zur Hauptveran-
staltung anläßlich des Patien-
tentages zum Weltdiabetestag 
2014 ein. Dieser findet im Con-
gress Centrum Leipzig (CCL) 
statt.
Alex Reisen aus Johanngeor-
genstadt wird fahren und an-
melden kann sich jeder ab 
sofort unter Telefon: 03773 / 
859251.
Abfahrtspunkte sind in 
Schwarzenberg Bahnhof um 
7:30 Uhr, Aue Postplatz um 
7:45 Uhr und in Schneeberg 
„Goldne Sonne“ um 8 Uhr. 
Eventuelle an der Strecke lie-

gende andere Zustiegsmög-
lichkeiten sind mit dem Bus-
unternehmen bei Anmeldung 
abzuklären. Auch für Interes-
senten aus Stollberg kann eine 
Zustiegsmöglichkeit geschaf-
fen werden. Die Rückfahrt ist 
gegen 16 Uhr geplant.
Die Fahrtpreise (zahlbar im 
Bus) betragen für Mitglieder 
des DDB 5 Euro (bei Vorlage 
des Mitgliedsausweis) und 
Nichtmitglieder des DDB 15 
Euro. Kinder bis 18 Jahre ha-
ben freie Fahrt. Der Eintritt zur 
Veranstaltung ist frei. Infor-
mationen zur Fahrt, sowie das 
Programm des Tages finden 
Sie im Internet unter: www.
diabetiker-asz.de � red

Weltdiabetestag in Leipzig
Mit dem Bus in die Messestadt fahren


